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Witterungsbericht vom Oktober 1982

Zusammen/ässt/n#: Der Oktober brachte wohl einige kühle Tage, die Mehrzahl
blieb aber auf der Alpennordseite ausgesprochen mild. Im Monatsmittel liegen die
Temperaturen für das zentrale und östliche Mittelland sowie den Juranordfuss 1 bis 2

Grad, für die übrigen Gebiete der Alpennordseite bis zu einem Grad über dem
Durchschnitt. Relativ kühl blieben das Tessin und Misox, während das Wallis und
Graubünden vorwiegend normale Werte aufweisen können. Bemerkenswert für den
Oktober waren die sehr schwachen Fröste, die vielerorts sogar völlig ausgeblieben
sind. Aufgrund der Temperaturmessungen ist in den Niederungen beiderseits der
Alpen nur an drei Tagen und nur bei einzelnen Stationen Frost vorgekommen.

Beachtliche Gebietsunterschiede weist der Niederschlag auf. Grosse Mengen
fielen vor allem in der westlichen Landeshälfte sowie entlang der nördlichen Landes-
grenze, vom Neuenburger Jura bis zum Bodensee. Die Monatssummen erreichten
hier vielerorts 150 bis 250 Prozent der Norm. Im Gegensatz dazu blieben der östliche
Alpennordhang, Rheinbünden und das nördliche Tessin deutlich zu trocken. Grosse
Tagesmengen fielen in der ganzen Schweiz am 6., auf der Alpennordseite ausserdem
am 13., in der SUdschweiz am 22. Oktober. Vom 26. bis 31. blieb das ganze Land nie-
derschlagsfrei. Speziell erwähnt zu werden verdient der Schneefall vom 6., der nörd-
lieh der Alpen zum Teil bis in die Niederungen reichte. Für Zürich war es das früheste
Schneefall-Datum seit 1936.

Die Sonnenscheindauer erreichte im Südtessin und in den Südföhntälern der
Zentral- und Ostschweiz sowie im Raum Visp annähernd normale Werte. Alle übrigen
Landesteile verzeichneten zum Teil erhebliche Fehlbeträge. So wurden im Mittelland
und im Jura mancherorts nur 50 bis 60 Prozent der durchschnittlichen Sonnenstun-
den für den Oktober gemessen.
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